
Saftiger  Zwetschgen-Mandel-
Kuchen mit Streuseln

Nach einem kleinen Ausflug nach Mailand mit einer Freundin kam
ich gestern Abend wieder in Deutschland an und musste heute
erst mal den Kühlschrank auffüllen. Also ging es mal wieder zu
unserer Farm des Vertrauens außerhalb der Stadt, um leckeres
Gemüse und tolles Obst einzukaufen.

Billy gab mir eine Tüte Zwetschgen mit, um daraus einen Kuchen
zu  backen  und  Naschkater  war  natürlich  Feuer  und  Flamme.
Erstmal musste ich kurz stöbern, was an Zwetschgenrezepten
schon alles auf dem Blog gelandet ist. Omas Zwetschgenkuchen
mit Hefeteig und von mir ergänzten Streuseln zum Beispiel.
Oder ein Käsekuchen mit Zwetschgen.
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Einen Rührteig mit Zwetschgen und Streuseln gab es allerdings
noch nicht und so variierte ich mein Brownierezept, indem ich
geröstete Mandeln in den Teig gab und 1/3 der Streuselmasse
vom Mohn-Streusel-Kuchen nahm.

Da ich nicht sicher war, wie sehr die Zwetschgen saften, habe
ich den Kuchen etwas zaghafter belegt und die Zwetschgen nicht
überlappt. Nächstes Mal würde ich mehr nehmen (im Rezept habe
ich die Menge schon etwas angepasst) und die Reihen enger und
überlappend auf den Teig setzen, damit mehr Frucht auf dem
Kuchen ist.

Auf jeden Fall ist der Zwetschgen-Mandel-Kuchen super saftig
und fluffig, nicht zu süß und die Zwetschgen steuern eine
wunderbare, leicht säuerliche Fruchtnote bei. Und mal ehrlich
– Streuselkuchen jeder Art gehen doch immer, oder? =D

https://www.naschkatze.me/2018/06/22/saftiger-mohn-streusel-kuchen/
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Für eine Form ca. 26 cm Durchmesser:
STREUSEL:

50 g Butter, zerlassen
80 g Mehl

35 g Rohrzucker
TEIG:

140 g Butter, zerlassen
180 g Rohrzucker

3 Eier
280 g Mehl

2 TL Backpulver
½ TL Salz

110 g Mandeln, geröstet und sehr fein gehackt/grob gemahlen
80 ml Wasser

Circa 900-1000 g Zwetschgen, entsteint

Für  die  Streusel  alle  drei  Zutaten  in  einer  Schüssel
vermischen  und  beiseitestellen.
In einer Schüssel die Butter mit dem Zucker vermischen. Die
Eier einzeln dazu geben und sorgfältig verrühren, dann das
Wasser hinzugeben und unterrühren.
Mehl, Backpulver, Mandeln und Salz mischen und zur Butter-
Zucker-Mixtur geben. So lange rühren, bis ein homogener Teig
entstanden ist.
Den Backofen vorheizen auf 170 °C Umluft.
Den Teig in die gefettete Backform geben und glatt streichen.
Die  Zwetschgen  gleichmäßig  darauf  verteilen,  dann  die
Streuselmasse  darüberkrümeln.
Den  Kuchen  etwa  30–35  Minuten  backen,  bis  bei  einer
Stäbchenprobe kein Teig mehr am Holz hängen bleibt und die
Streusel goldbraun sind.
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Ich wünsche euch ein genussvolles Wochenende!

Macht  es  euch  schön  –  bei  dem  Sommerwetter  kommt  man  ja
definitiv in Urlaubsstimmung, wenn man nicht schon unterwegs
ist.

Eure Judith

Apfel-Käsekuchen  mit
Vollkorn-Zimt-Streuseln
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Neulich habe ich so viel Quark bei Foodsharing gerettet, dass
ich zum zweiten Mal diese Woche einen Käsekuchen gebacken
habe. Anfang der Woche gab es mal wieder meinen saftigen Mohn-
Käsekuchen mit Streuseln.

Heute war ich ziemlich ideenlos, aber da die Grundzutat schon
mal vorgegeben war, blätterte ich durch einige Backbücher.

Ich fand in „Apfelküche“ Inspiration: Die „Apfel-Quark-Torte“
klang super und ich bekam Lust auf Apfel-Käsekuchen, zumal ich
da noch ein paar der feinen Äpfel meiner Eltern verarbeiten
konnte.

Also kombinierte ich meinen Grieß-Käsekuchen ohne Boden mit
der  Apfel-Quark-Torte,  ließ  die  Sahnehaube  weg  und  fügte
Naschkaters Wunsch-Zutat Zimt hinzu.

Heraus kam ein super leckerer Käsekuchen mit feiner Apfel-
Zimtnote und mega knusprigen Zimtstreuseln. Die Streusel könnt
ihr natürlich auch mit Dinkelmehl Type 630 oder 1050 machen
(sie  stammen  vom  Mohn-Streuselkuchen),  aber  mit  frisch
gemahlenem Vollkornmehl sind sie noch knuspriger!

https://www.naschkatze.me/2020/09/16/buchvorstellung-apfelkueche-von-madeleine-florian-ankner/
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https://www.naschkatze.me/2018/06/22/saftiger-mohn-streusel-kuchen/


https://www.naschkatze.me/wp-content/uploads/2022/01/Apfel-Kaesekuchen-mit-Vollkorn-Zimt-Streuseln_BEARB-3.jpg


Da ich nur Zutaten für einen kleinen Kuchen hatte, habe ich
meine kleine Springform genommen. Wenn ihr einen normal großen
Käsekuchen backen möchtet, verdoppelt einfach die Zutaten und
nehmt eine etwas größere Form – oder macht den Kuchen höher.

Für 1 Springform mit 20 cm Durchmesser:
KÄSEMASSE:

50 g weiche Butter
100 g Zucker

1 Päckchen Vanillezucker
1 Ei

1 Eiweiß
500 g Quark
2 EL Grieß

1 TL Backpulver
2 EL Vanillepuddingpulver

150 g säuerliche Äpfel, geschält, entkernt und grob gerieben
2 gestr. TL Zimt

½ EL Grieß
STREUSEL:

80 g Dinkelvollkornmehl
(frisch gemahlen)

1 TL Zimt
30 g Zucker

40 g zerlassene Butter
1 Eigelb

Für die Käsemasse Zucker und Butter cremig rühren, dann die
Eier dazugeben und zu einer schaumigen Masse rühren. Den Quark
unterrühren.  Die  trockenen  Zutaten  mischen  und  ebenfalls
einrühren.
Die Äpfel reiben und mit dem Grieß, dem Zimt und knapp 1/3 der
Quarkmasse vermischen.
Backpapier über den Boden der Springform spannen und den Rand
leicht einfetten. Den Ofen auf 170 °C Umluft vorheizen.
1/3 der Käsemasse in die Form geben und glatt streichen. Dann



die Apfelmischung darauf verteilen und mit dem letzten 1/3
Quarkmasse abdecken und die Oberfläche glatt streichen.
Den Käsekuchen 40 Minuten backen, dann herausnehmen und die
Streusel  auf  der  Oberfläche  verteilen.  Den  Kuchen  weitere
15–20 Minuten backen, bis die Streusel goldbraun und knusprig
sind und der Kuchen aufgegangen ist.
In der Form abkühlen lassen, dann herauslösen.
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Ich hoffe, ihr hattet ein erholsames, sonniges und vor allem
genussvolles  Wochenende  und  startet  entspannt  in  die  neue
Woche!

Eure Judith

Zimtstreusel-Kuchen (vegan)

Diese
n Kuchen habe ich zum ersten Mal in einem Kaffee in San
Francisco  gegessen.  Ich  glaube,  in  Amerika  ist  er  ein
Klassiker wie unser Marmorkuchen. Vor diesem ersten USA-Trip
(wer sich inspirieren lassen möchte, schaut bei den Berichten
über  New  York  oder  Kalifornien  vorbei)  kannte  ich  ihn
allerdings  nicht.

https://www.naschkatze.me/2019/08/23/zimtstreusel-kuchen-vegan/
https://www.naschkatze.me/2014/04/14/kulinarische-abenteuer-in-den-usa-teil-1-new-york/
https://www.naschkatze.me/2014/05/11/kulinarische-abenteuer-in-den-usateil-4-kalifornien-i/


Da ich Zimt total liebe, war ich natürlich begeistert von
diesem Kuchen. Bodenständig und einfach, wie er ist, passte er
auch hervorragend in die hippie-geprägte Umgebung des Haight-
Ashbury-Viertels, in der das Café lag.
Schon lange wollte ich den Kuchen mal nachbacken, immer wieder
geriet er in Vergessenheit. Vor einigen Tagen entdeckte ich
den Zimtstreusel-Kuchen dann wieder – beim Blättern in einem
meiner veganen Backbücher, genauer gesagt „Sweet vegan“ von
Emily  Mainquist,  die  in  Baltimore  eine  eigene  vegane
Konditorei  führt.



Der Kuchen ist ganz einfach und schnell zu machen und man



benötigt keine ausgefallenen veganen Produkte. Eiersatzpulver
gibt es mittlerweile überall. Ich nehme als Eiersatzpulver
gerne Lupinen- oder Kichererbsenmehl. Aus letzterem kann man
auch die indische Leckerei Besan Laddu machen. =)

Ich hoffe, ihr habt jetzt Appetit auf herrlich saftigen Teig
und mega zimtige Streusel. Dann kommt hier das Rezept für
euren Wochenendkuchen!

Für eine Form von ca. 24 x 35 cm:
Teig:

220 g Margarine
200 g Rohrohrzucker

4 TL Eiersatzpulver (mit 8 EL Wasser angerührt)
240 ml Sojadrink (Vanille)

1 EL Apfelessig
390 g Dinkelmehl
4 TL Backpulver

1 TL Zimt
1 große Prise Salz

Streusel:
130 g Dinkelmehl (Vollkorn oder Type 1050)

100 g heller Rohrohrzucker
3 TL Zimt

1–2 EL Sojadrink

Die Form mit Backpapier auslegen. Mehl, Backpulver, Salz und
Zimt vermischen.
Mit dem Handmixer Margarine und Zucker etwa 2 Minuten schaumig
rühren. Das angerührte Ei und den Sojadrink mit dem Essig
verrühren.  Abwechselnd  Mehlmischung  und  Flüssigkeit  zur
Margarine geben und bei geringer Geschwindigkeit alles nach
und nach zu einem glatten Teig verrühren. Den Teig in die Form
geben und glatt streichen.
Die Zutaten für die Streusel (bis auf den Drink) in einer
Schüssel mit dem Handmixer zu Krümeln rühren. Falls sie zu
trocken sind, den Sojadrink dazugeben. Die Streusel auf dem
Teig verteilen und den Kuchen ca. 50 Minuten backen. Am besten

https://www.naschkatze.me/2017/12/16/besan-laddu-indisches-kichererbsenkonfekt/


Stäbchenprobe machen. Den Kuchen auskühlen lassen und dann in
Vierecke schneiden.

Ich  wünsche  euch  ein  genussvolles  Wochenende!  Genießt  die
Sonne und lasst es euch gut gehen!
Eure Judith

Aprikosentarte  mit
Mandelstreuseln (vegan)

Heute
habe ich eine ganz unkomplizierte Aprikosentarte für euch, für
die ihr nicht einmal Teig kneten und ausrollen müsst. Ich habe
nämlich Filoteig als Boden verwendet! Wie ihr seht, ist die
Tarte sogar vegan, was Naschkater ja immer ganz besonders
freut.

https://www.naschkatze.me/2019/07/27/aprikosentarte-mit-mandelstreuseln-vegan/
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Samtig-cremige  Aprikosen  finde  ich  wunderbar!  Die  Früchte
müssen  allerdings  richtig  reif  sein,  sonst  sind  sie  kein
Genuss. Gebacken haben sie eine wunderbar fruchtige Säure und
passen meiner Meinung nach hervorragend in Kuchen mit einem
süßen Guss und knusprigen Streuseln.
Sicherlich kann man für die Tarte auch Zwetschgen oder andere
Früchte nehmen – probiert ruhig aus, was euch gefällt und
schmeckt.



Den restlichen Filoteig könnt ihr zum Beispiel für Briouats



verwenden oder für kleine Röllchen mit Gemüse-Feta-Füllung.
Das  habe  ich  heute  auch  gemacht,  denn  wir  hatten  Feta,
Zucchini  und  Fenchel  da.  Ich  habe  das  Gemüse  in  Stifte
geschnitten, kurz gedünstet, damit es nicht mehr ganz roh ist
und mit etwas Feta und Pfeffer in Teigquadrate eingewickelt,
die ich ebenfalls zuvor mit Margarine bestrichen hatte. 20
Minuten im Ofen und man hat herrlich knusprige Snacks oder
Vorspeisen. =)

Jetzt gibt es aber erstmal das Rezept für die Aprikosentarte,
damit  der  Sonntagskuchen  noch  geplant  werden  kann!



Für 1 Form von 26 cm Durchmesser:



Streusel:
40 g gehobelte Mandeln, geröstet

40 g Dinkelmehl
25 g Zucker

Guss:
350 g Sojagurt Vanille

25 g Stärke
Abgeriebene Schale ½ Zitrone

10 g Zitronensaft
Geriebene Tonkabohne (nach Geschmack)

2 EL Zucker
20 g vegane Milch
Teig und Früchte:

40 g Margarine, zerlassen
5 Filoteigblätter

1–2 EL Margarine, zerlassen
Ca. 9 reife Aprikosen

Für den Guss alle Zutaten in eine Schüssel wiegen, Tonkabohne
und Zitronenschale hineinreiben und alles mit dem Schneebesen
verrühren.
Die Aprikosen waschen, trocknen und halbieren.
Für die Streusel alle Zutaten verrühren.
Die  5  Filoteigblätter  aufrollen  (den  restlichen  Teig
anderweitig verwenden und sofort mit einem leicht feuchten
Küchentuch  umwickeln,  sonst  wird  er  trocken!),  die  Form
darauflegen  und  die  Blätter  entsprechend  ausschneiden.  Das
oberste  Blatt  mit  flüssiger  Margarine  einpinseln  und  die
Tarteform damit auslegen. Den zweiten Boden ebenso bepinseln
und auf den ersten in die Form legen. Mit den übrigen Blättern
ebenso verfahren und vor allem die Ränder noch einmal gut mit
Margarine einpinseln, nachdem alle Blätter in der Form liegen.
Den Ofen auf 170 °C Umluft vorheizen.
Die Aprikosenhälften auf dem Boden verteilen und den Guss
darüber  gießen.  Zum  Schluss  die  Streuselmasse  gleichmäßig
darauf verteilen. Die Tarte ca. 40–45 Minuten backen und dann
vollständig  auskühlen  lassen.  Mit  Puderzucker  bestäuben.



Vermutlich sind einige von euch zurzeit im Urlaub und die



übrigen halten die Stellung. Ich wünsche allen Reisenden und
Daheimgebliebenen wunderbare Sommertage und eine genussvolle
Zeit!
Eure Judith

Saftiger Mohn-Streusel-Kuchen

Bei
Mohnkuchen muss ich immer an meine Studentenzeit denken. In
unserer  Heidelberger  Lieblings-Mensa,  dem  Marstall,
verbrachten wir einen Großteil unserer Freizeit zwischen und
nach den Vorlesungen. Dort konnte man wirklich leckeres Essen
vom Büffet genießen (die Mensa war mehr als einmal die beste
Deutschlands und sogar Touristen essen dort), konnte Kaffee
und Kuchen an der Getränketheke holen und abends Cocktails
oder ein Bier trinken. Draußen standen Bänke unter schattigen

https://www.naschkatze.me/2018/06/22/saftiger-mohn-streusel-kuchen/


Bäumen, wer Sonne wollte, lümmelte sich auf der Wiese. Der
Marstall war unser Wohnzimmer, anders kann man es eigentlich
nicht sagen.

Meine  damalige  Mitbewohnerin  und  beste  Freundin  ist  eine
ebensolche Naschkatze wie ich. Wie viel Kuchen wir während
unseres  Studiums  verdrückten  und  wie  viel  Koffein  durch
unseren Blutkreislauf floss – ich kann es nicht sagen. Aber
ich erinnere mich genau an die Kuchen im Marstall und da gab
es meistens auch einen Mohnkuchen vom Blech, den ich wirklich
liebte.



Dieser  Mohn-Streusel  ist  sozusagen  meine  Hommage  an  die
unzähligen schönen Stunden im Marstall mit Mohn- oder anderem
Kuchen. Der Kuchen schmeckt selbst gebacken natürlich noch



viel besser, vor allem, wenn eine Prise Nostalgie dazukommt.
Wer  keine  Rosinen  mag,  lässt  sie  einfach  weg.  Wenn  keine
Kinder mitessen, ist ein Schüsschen Rum aber trotzdem nicht
verkehrt.

Tatsächlich habe ich diesen Kuchen innerhalb von 2 Wochen zwei
Mal gebacken. Zum einen, weil er wirklich lecker war, zum
zweiten, weil ich beim ersten Mal die Streusel im Kühlschrank
vergessen hatte und der Kuchen auch etwas zu flach wurde (ich
hatte eine zu große Form genommen), deshalb wollte ich ihn
noch  mal  in  „richtig“  fotografieren.  Naschkater  hat  sich
natürlich  gefreut.  Und  die  Streusel  habe  ich  für  einen
schnellen  Apfel-Crumble  mit  ein  paar  Erdbeerstückchen
verwendet  –  köstlich  war  das,  ich  kann  es  nur  empfehlen!



Für 1 Springform von 22 cm Durchmesser:
Boden und Streusel

150 g geschmolzene Butter



1 Eigelb
250 g Mehl
100 g Zucker
Mohnmasse

500 ml Milch
1 Päckchen Vanillepuddingpulver (oder 70 g Stärke)

100 g Zucker
200 g Mohn
200 g Quark

2 EL Rum-Rosinen
1 Eiweiß

2 EL Aprikosenkonfitüre

Mehl, Zucker, das Eigelb und die zerlassene Butter mit dem
Handmixer  vermischen,  bis  Streusel  entstanden  sind.  Zwei
Drittel  in  eine  gefettete  oder  mit  Backpapier  ausgelegte
Springform  drücken.  Die  Aprikosenkonfitüre  auf  dem  Boden
verstreichen und die Form kühl stellen.
Für die Mohnmasse das Puddingpulver mit einem kleinen Teil der
Milch anrühren und die übrige Milch mit dem Zucker erhitzen.
Sobald die Milch kocht, das angerührte Pulver dazugeben und
unter Rühren einmal aufkochen lassen. Den Pudding vom Herd
nehmen, in einer großen Schüssel mit dem Quark, dem Mohn und
den Rumrosinen verrühren und etwas abkühlen lassen.
Das Eiweiß steif schlagen und unterheben, dann die Masse auf
den Boden gießen, glatt streichen und im vorgeheizten Ofen bei
170 °C ca. 1 Stunde backen. Nach 20-30 Minuten die Streusel
über dem Kuchen verteilen und zu Ende backen (backt man sie
gleich mit, könnten sie zu dunkel werden).
Den  fertigen  Kuchen  in  der  Form  abkühlen  lassen,  dann
herauslösen  und  den  Rand  mit  Puderzucker  bestäuben.



Ich hoffe, ihr habt jetzt auch so große Lust auf Mohnkuchen
wie  ich  und  wünsche  euch  ein  fabelhaftes  Wochenende  mit
genussvollen Stunden und leckerem Kuchen!



Eure Judith


